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Prüfauftrag zur Änderung der Linienführung der KVB-Buslinie 157 in Köln-
Ostheim in Fahrtrichtung Ostheim 
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion und der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen vom 06.06.2017 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
in den letzten Monaten wurden aktuell verschiedene Maßnahmen diskutiert und auch 
zur Prüfung an die Verwaltung gegeben, wie die Kreuzungssituation Frankfurter 
Straße/Rösrather Straße/Ostheimer Straße in Köln-Ostheim optimiert und insbeson-
dere auch für den für den ÖPNV verbessert werden könnte. 

Einer der Kritikpunkte ist die schlechte Verknüpfung der Buslinie 157 sowohl mit den 
anderen Buslinien als auch der Stadtbahnlinie 9. Der Bus in Fahrtrichtung Ostheim 
steht auch außerhalb der Spitzenzeiten des Berufsverkehrs regelmäßig entweder 
noch vor dem Linksabbieger an der Kreuzung im Rückstau oder der Linksabbieger 
bekommt kein Grün wegen der Vorrangschaltung für die Bahn oder aber zu guter 
Letzt auf der Frankfurter Straße ist die Einfahrt in die Bushaltestelle durch wartende 
Fahrzeuge aus Richtung Porz blockiert. Hierdurch erreicht der Bus regelmäßig (ge-
schätzt in 9 von 10 Fällen) nicht die möglichen Anschlussverbindungen und es ent-
stehen unnötige Wartezeiten von zehn und mehr Minuten. Die KVB hat daher auch 
die mögliche Anschlussoption in ihrer elektronischen Anzeige geändert. Die Situation 
ließe sich eventuell dadurch verbessern, dass die Linienführung der Buslinie 157 in 
Fahrtrichtung Ostheim noch vor der Haltestelle Servatiusstraße geändert und der 
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Bus von der Rösrather Straße links in den Hardtgenbuscher Kirchweg einbiegend 
über die Weinheimer Straße von hinten in den Busbahnhof geführt würde. Hierzu 
wären zwar diverse bauliche Maßnahmen (Verlegung Haltestelle, Überquerung 
Bahnlinie, Endbereich Sackgasse Weinheimer Straße) erforderlich. Es könnte jedoch 
eine Zeitersparnis von mehreren Minuten sowie eine bessere Anschlussverbindung  
erreicht und auch die Kreuzung insgesamt entlastet werden. 
 
Die Antragsteller bitten daher die Bezirksvertretung Kalk, folgenden Prüfauftrag zu 
beschließen: 
 
Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung Kalk beauftragt die Verwaltung, in Rücksprache und Abstim-
mung mit den Kölner Verkehrsbetrieben (KVB) zu prüfen, 
 

1. ob sich die in der Antragsbegründung beschriebene Situation eventuell 
dadurch spürbar verbessern ließe, dass die Linienführung der Buslinie 157 in 
Fahrtrichtung Ostheim noch vor der Haltestelle Servatiusstraße geändert und 
der Bus von der Rösrather Straße links in den Hardtgenbuscher Kirchweg 
einbiegend über die Weinheimer Straße von hinten in den Busbahnhof geführt 
würde,  

 
2. welche baulichen Maßnahmen hierfür erforderlich wären, die da wären: Verle-

gung der Haltestelle „Servatiusstraße“ in den Hardtgenbuscher Kirchweg bzw. 
hinter die Bahnlinienquerung, die Bahnlinienquerung unter Sicherstellung des 
Ausschlusses von künftigem Schleichverkehr und die Nutzung der Weinhei-
mer Straße und Durchfahrung des Sackgassenbereichs zur Bushaltestelle 
Ostheim, 

 
3. ob Kosten und Nutzen der Maßnahme in vernünftiger Relation stehen und 

hierdurch auch eine Entlastung der Kreuzung Frankfurter Straße/Rösrather 
Straße/Ostheimer Straße erreicht werden könnte. 

 
Das Ergebnis der Prüfung ist der Bezirksvertretung Kalk möglichst zur nächsten Sit-
zung vorzulegen, wobei bei einem positivem Ergebnis eine Realisierung noch zum 
kommenden Fahrplanwechsel angestrebt werden sollte. 
 
Der Beschluss über diesen Prüfantrag ist dem Verkehrsausschuss zur Kenntnis zu 
geben 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Markus Klein Jürgen Schuiszill 
SPD-Fraktionsvorsitzender  CDU-Fraktionsvorsitzender 
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